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zeit fordern wir neuerdings alle Gewerbetreibenden,
Meister, Gesellen und Lehrlinge, sowie weitere Inter-
essenten auf, die kantonale Gewerbebibliothek
in Bern, Kornhaus I. Stock, recht ausgiebig zu be-
nutjen. Noch immer wächst die wirtschaftliche Not.
Zur Überwindung der Schwierigkeif ist mehr denn
je Pflicht jedes im Handwerk- und Gewerbestand
Tätigen, sich mit seinem Können stets auf der Höhe
der Zeit zu halten. Dazu braucht es die betreffende
neue Literatur seines Faches, die ihm die Gewerbe-
bibliothek nach Möglichkeit gerne vermittelt. Wir
sind unablässig bestrebt, alle aktuellen und gut emp-
fohlenen Neuerscheinungen auf handwerklichem, ge-
werblichem, kunstgewerblichem und technischem Ge-
biete zu erwerben im Rahmen der zur Verfügung
stehenden Mittel. Wir leihen unsere Werke unter
der einzigen Belastung mit dem Rückporto und gegen
Unterfertigung eines Verpflichtungsscheines für ord-
nungsgemäfje Rückgabe und Instandhaltung auch
nach auswärts aus mit dreiwöchiger Rückgabefrist.
Defailkataloge stehen auf Verlangen unentgeltlich zur
Verfügung.

Im Lesesaal stehen dem Besucher zirka 300 Zeit-
schritten über Gewerbe, Handel, Technik, Kunst und
Volkswirtschaft neben den üblichen Tageszeitungen
und illustrierten Blättern zur freien Verfügung. Die
Ausschnittsammlung wird fortwährend geäuffnet und
vermittelt interessantes Anschauungsmaterial, sei es
modern oder ältern Datums. Die Not der Zeit er-
fordert die Anspannung aller Kräfte. Diese vermeh-
ren wir durch Bereicherung von Wissen und Können.
Intensives Fachstudium birgt den Quell zur Konkur-
renzfähigkeif und damit die Möglichkeit des Fortbe-
Standes. Gerade die kommende Winterzeit mit ihren
langen Abenden ist gut geeignet zum Selbststudium.
Handwerk- und Gewerbetreibende aller Stufen, nützet
die sich bietenden Gelegenheiten zur Weiterbildung
aus! Dr. W. Kohler, Bibliothekar.

beziehe ich von
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Hoehbaufengesef} in Basel. Der Entwurf des
Justizdepartemenfs zu einem Gesefj über Abweichung
vom Hochbautengesetî wird an die Grofjratskommis-
sion für die Revision des Hochbautengesetjes weiter-
geleitet.

Der 154. praktische Kurs für autogene Me-
fallbearbeitung wird vom 11.—16. Dezember 1933 in
unserer staatlich subventionierten Fachschule für
autogene Metallbearbeitung (unter Aufsicht
der Allgemeinen Gewerbeschule) in Basel, Ochsen-
gasse Nr. 12, nach dem üblichen Programm abge-
halten. — Für diejenigen Teilnehmer, welche nach
dem Kurse noch bessere Übung im Schweifjen ge-
winnen wollen, ist in der Zeit vom 13. bis 23. De-
zember a. c. noch eine besondere Übungswoche vor-
gesehen. -—• Anmeldungen zu diesem Kurs sind an
die Geschäftsstelle Ochsengasse 12, Basel, zu richten.

Schweizerischer Azetylen-Verein,
Der Direktor: C. F. Keel.

Literatur.
Heimatschuf}. Im neuen Heft der Zeitschrift

schlieft Martin Gyr seine unterhaltsame Darstellung
der alten Volksbräuche in Einsiedeln ab. Wir erfahren
von alten Schüben- und Sennenbräuchen, vom Alp-
segen, von der Art, wie früher getanzt und der
Santiklaus gefeiert wurde. Bemerkenswert ist, dafj
die meisten dieser Bräuche, die vor allem der Jugend
den Lauf des Jahres verschönert hatten, nicht etwa
vergessen wurden, weil sie sich überlebt hatten, son-
dem sie wurden von den Behörden verboten, aus
Lust am Verbieten, oder weil sich Mi^bräuche ge-
zeigt hatten, die man ja allein hätte verbieten können.
Heute würde wohl kaum mehr eine Behörde so eng-
herzig sein, und wenn einzelne Köpfe darin es wären,
könnte man sie an diesen beiden Heften der Heimat-
schutj-Zeitschrift leicht eines besseren belehren.

Aus der Praxis — Für die Praxis.
NB. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesudie werden

unter dieser Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mif Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cfs. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

Fragen.
328. Wer erstellt moderne Holztrockenanlagen, kombiniert

mif Dämpferei? Offerten unter Chiffre 328 an die Exped.
329. Wer hätte abzugeben gebrauchten Ventilator, ca.

40 cm Durchmesser, nebst einigen mit Rohren? Offerten an
Joh. Baltisberger, Chaletbau, Vordemwald (Aargau).

A$pha!t!ak, EisenBack
EboS (IsolieransiPleh für Beton)

Schiffskitt, Jutestricke
roh und geteert [3900

BECK, & Cie., PIETERLEN
Dächpappen- und Teerproduktefabrik.
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Teil sorclsrn wir neuerclings slls Oswerlsssreilzsnclsn,
l^lsistsr, Osssllen uric! !.elir!ings, sowie weitere lntsr-
esssntsn sus, clie !<sn s O n s I s Oewertzelniloliotlislc
in kern, Xornlisus Ztoclc, rec6t susgieisig Tu los»

nuhen. Xlocli immer wsclist clie wirtsclisslliclis Xlos.

/ur Olssrwinclung clsr 5cliwisrig!<«is iss mslir clsnn
js üüliclit ssclss im tlsnclwerlc- uncl Oswsrlsszssnci
Isügsn, sicli mi! seinem Xönnsn ststs su! clsr ülolie
clsr ^sit Tu lisltsn. OsTu szrsuclis es clie lsstressencle

neue lüterssur seines s'sclies, clie >6m clie Oswsrlss-
lziloliollislc nscli l^löglictilcsit gerne vermisse!!. Wir
sincl unslslsssig loestrslss, s!!s slctusüsn uncl gut smp-
so6!snsn Xleusrsclisinungen sus lisnclwerlclicliem, gs-
wsrlzliclism, lcunstgewsrolicliem uncl teclinisclism Os-
lsists Tu erwerlsen !m Xslnmsn 6sr Tur Versügung
stslisnclen salisss!. Wir lsilien unsers Wsrl<s unser
cler einTigsn ôslsstung mis clem l?üci<porso uncl gegen
Onterssrtigung eines Vsrpsliclisungssclisinss sur orcl-
nungsgsmslzs Xüclcgslss uncl lnstsncllisltung sucli
nscli suswsrts sus mi! cireiwocliigsr küclcgslsesrist.
Ostsillcstslogs stelisn sus Verlsngsn unentgeltlicli Tur
Versügung.

!m (.ssssssl stellen clem kssuclisr Tirlcs Z00 ^sit-
scliritten ülssr Oswsrlzs, l4snclsl, leclinilc, Xunst uncl
Vollcswirtsclists nslsen cisn ülzlictisn IsgesTeitungen
uncl illustrierten klettern Tur srsisn Versügung. Die
^usscllnittssmmlung wircl sortwsllrsncl gssussnst uncl
vermisse!! intsrszssnsss /^nsclisuungzmstsrisl, sei es
moclern ocler sltern Ostums. Die Xlo! clsr l^sit er-
sorter! clie /Xnsgsnnung süsr Xrssts. Oisss vsrmsli-
rsn wir clurcli ksreicllsrung von Wissen uncl Xönnsn.
intensives s-sclistuclium lsirgt c!sn Ousll Tur Xonlcur-
renTssliiglcei! uncl clsmi! clie l^lögliclilceit clsx kortös-
stsnclss. Osrscls clie lcommsncls WinterTsit mis iliren
Isngsn ^lsenclen ist gu! gssigns! Tum Zsllzststuclium.
üüsnclwsrlc- uncl Oswerlsstrsilsencle süsr Blusen, nützet
clie sicli öietsnclsn Oslsgsnlieiten Tur Weitsröilclung
sus! Or. W. Xolilsr, kilsliotllelcsr.

be^Ieke Ick von

A^ànclek?
vesc«t.Ä«zc, osenoon^s^«».. zellnic«

t276 à

ttockbautengSketz IN ös!S>. Oer kntwurs 6es
lustiTclspsrtsmsntz Tu einem Oessh ülssr ^Iswsicliung
vom üloclilssusengssesz wircl sn clie Oroszrssslcommis-
sion sür clie Revision cles süocsilssussngsses^ss weiser-
ge!sises.

vs? 154. pksklîîeks Kur! für autogene Me-
tslldesrdeitung wircl vom 11.—16. OsTsmszer 1 in
unserer ssssÜicli sulovensionisrsen l^scliscliuls sür
sulogsne l^lsssüszssrszeisung (unser /^ussiclis
clsr /Vügsmeinsn Oswerlssscliuls) in össsl, Oclisen-
gssss l^lr. 12, nscli clsm üisüclisn ü'rogrsmm slzge-
lislssn. — l^ür ciisjenigsn Isilnslimer, welclis nscli
clsm Xurse nocli bessere Olsung im 5cliwsil;en gs-
winnsn wollen, is! in clsr ^ei! vom 1 Z. lois 23. Os-
Tsmlosr s. c. nocli eins lsssonclsrs Oloungswoclie vor-
gesellen. .— ^nmslclungsn Tu clisssm Xurs sincl sn
3is Ossclissssslsüs (Oclisengssss 12, Lsssl, Tu riclissn.

^cliweiTsrisclisr ^Tss^lsn-Vsrein,
Oer Oirslclor r 0. 1^. Xssl.

l.îîS?sî^lr.
ftsimstsckut;. !m neuen l^elt clsr ^eilscliriss

sclilielzs l^Isrün O^/r seine unlerlislsssme Osrslsllung
clsr slisn Voücslsrsuclis in ^insisclsln s!c>. Wir srsslirsn
von sllsn ^cliülzsn- uncl ^snnsnlsrsuclien, vom ^>!p-

ssgen, von clsr ^rs, wie srülisr gsssnTs uncl cler
5snsilc!sus gessisr! wurcls. ösmsrlcsnswsrs is!, clslz
clie msislsn clisssr örsuclie, clie vor sllsm clsr lugsncl
clsn l.sus cles lslires vsrscliönsrs lissssn, niclis slws
vergessen wurclen, weil sie sicli ülssrlslzs lisslsn, son-
clsrn sie wurclen von clsn Lsliörclsn verszolsn, sus
l.uzs sm Verfielen, ocler weil sicli svlihlzi-guclis gs-
Teig! lislssn, clie msn js sllsin lnssss verloislen lconnsn.
s-Isuls würcls woli! lcsum mslir eins ösliörcls so eng-
lierTig sein, uncl wenn einzelne Xöpss clsrin es wsrsn,
Icönnss msn sie sn clisssn lzsicien liessen clsr süsimss-
scliusz-^eisscliriss lsicli! eines besseren lsslslirsn.

àuî lier prall! — kür à prsik.
Verksui»-, Isuzci,- uncl wsrüso

unter clisssr Ku6ril< nickt sutgsnommsn? cisrsrti^s ^nTsizsn
gskärsn in clsn Inssvstsntsil clss öisüss. — Osn 6rsgsn,
wsictis „untsr Lkittvs" srscksinsn soilsn, woils msn 50 Cts.
in Visricsn (sür 2ussnciung clsr Osssrtsn) uncl wenn ciis 6rsgs
mit /^clrssss clss 6rsgsstsllsrs srscsisinsn soll, 20 Cts. lzsilsysn.
Vtsnn ksins ^isrksn mîtgssckickt wsrâsn, ksnn «tiv ^rsqo
nickt sutgsnommvn wsrcisn.

fragen.
Z2L. Wsr srslslll moclsrns s-loiTlroclcsnsnlsgsn, I<om6inisrs

mi! Osmpssrsi? Osisrlsn untsr Lliiitrs Z26 sn ciis ^xpsci.
32?. Wsr 6sl!s s6?ugs6sn gsürsucsitsn Vsniiislor, cs.

4ü cm Ourclimssssr, nsüsl sinigsn mis kokrsn? Osssrlsn sn
lok. ösllisüsrgsr, L6slstksu, Vorcismwslcl (/^srgsu).
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330. Wer hafte abzugeben 3—4seitige, leichtere Hobel-
maschine, Durchlaß 40—50 breit und max. 12 cm hoch? Of-
ferten an Joh. Baltisberger, Chaletbau, Vordemwald (Aargau).

fabriziert oder liefert ein Bindemittel für Hobel-
und Sägespäne? Das Bindemittel soll zugleich fäulnisverhin-
dernde Eigenschaften haben. Offerten an Ingenieur J. Nadler,
Erlenbach-Zürich.

i-i hätte abzugeben eine kräftige Fufywinde? Aus-
tuhrliche Offerten an Postfach interlaken Nr. 20154.

"3", Wer hätte 1 gebrauchte, aber noch gut erhaltene
Warmeplaffe, ca. 120—160 cm lang, für Schreinerei, zum An-
schlug an Warmwasserheizung abzugeben? Offerten mit ge-nauen Gröfyenangaben an Lüthi & Cie. A.-G., Worb (Bern).

334. Wer hat abzugeben 1 gebrauchte, event, neue Band-
Schleifmaschine zum Schleifen von kleinen Brettern und fertig
montierten Artikeln? Offerten an Gebr. Gyr, Kisfenfabrik,
tinsiedeln.

Antworten.
c-

Frage 319. Sägewerksanlagen erstellt die Firma
riscner & Süffert, Spezialmaschinen für die Holzindustrie, Freie-
strafe 53, Basel 1.

Suhmissions-Anzeiger.
Eidgenossenschaft. — Malerarbeiten zum Um- und Er-

Weiterungsbau des Maschinenlaboratoriums an der Eidg.Techn. Hochschule in Zürich. Pläne etc. je von 8—10 Uhr
beim bauleitenden Architekten, Prof. O. R. Salvisberg, E. T. H.,Zimmer 1 b. Offerten mit der Aufschrift „Angebot für Erwei-
terungsbauten Masch.-Labor. E. T. H.Zürich" bis 6. Dezember
an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

_...
Schweizer. Bundesbahnen, Kreis I. — Eindeckung derGuterhallen des neuen Stückgutbahnhofes in Weiermanns-

haus, Bern. Zimmer- und Spenglerarbeiten, Flachbe-
pachung (Metall- oder Pappdach). Pläne etc. ab 27. Nov. im
d Dienstgebäudes der Generaldirektion in
Bern, Mittelstrafye 43. Planabgabe gegen Bezahlung der Selbst-
\T/ •

Rückerstattung). Angebote mit der Aufschrift
„Weiermannshaus, Zimmer- etc. Arbeiten" bis 18. Dezember
an die Kreisdirektion I in Lausanne. Öffnung der Angebote
am 20. Dezember, um 9'/2 Uhr, im Verwaltungsgebäude I der
Kreisdirekfion in Lausanne.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis II. — Spenglerarbei-Vordach am Aufnahmegebäude in Luzern. Ca.
320 m* Flachbedachung und ca. 90 m doppelten Kasten-
rinnen etc., alles in Kupfer. Pläne etc. im Brückenbaubureau
der Bauabteilung im Verwaltungsgebäude der SBB in Luzern
(Zimmer Nr. 87). Planabgabe gegen Bezahlung von Fr. 2 (keine
Kuckerstattung). Angebote mit Aufschrift „Spenglerarbeiten
zum Vordach Luzern" bis 25. November an die Bauabteilung
i f*i ,L

I-"*®' Öffnung der Offerten am 28. Nov.,
11 Uhr, im Sifyungssaal des Verwaltungsgebäudes.

Zürich. — Städtische Strafyenbahn Zürich. Neubau
Wagenhalle Oerlikon. Dachbelagsarbeiten, Lichtbänder
in den Dachaufbauten, Veiglasungs-, Spengler- u. Maler-arbeiten (der Stahlkonstruktion), Betonrahmenfenster. Pläne
etc. je vormittags 10—11.45 Uhr im Bureau Nr. 35 der Städt.
Strafyenbahn, Amtshaus II, Eingang Beatenplafy. Offerten mit
den in den Bedingungen bezeichneten Aufschriften bis 6. De-
zember an den Vorstand der Industriellen Betriebe, Postfach
Bahnhof, bis 18 Uhr oder per Post bis 24 Uhr. Eröffnung der
Eingaben am 7. Dezember um 15 Uhr in der Kanzlei des Vor-
Standes der Industriellen Betriebe, Amtshaus II, Zimmer Nr. 112,
2. Stock.

Zürich. — Gemeindehausverein Albisrieden. Gesell-
schaftshaus an der Ecke Feilenberg - Albisriederstrafye.Maurerarbeiten. Formulare je nachmittags 2—4 Uhr bei der
Bauleitung, Karl Egender/Wilh. Müller, Architekten, Gemeinde-
/ul? i

7. Tel. 43,703. Angebote mit der Aufschrift
»Albisriederhaus" bis 28. November, abends 6 Uhr an den
»"if. ,®njen des Gemeindehausvereins Albisrieden, A. Elmiger,
Albisriederstrafye 293. Besuche bei der Bauherrschaft sind zu j

unterlassen.
I

Zürich. — Konsumverein Winterthur. Neues Bäckerei-
gebäude. Erd-, Maurer- und Eisenbetonarbeiten, Eisen-
Konstruktionen, Kunststein-, Asphalt-, Spengler- und
Schmiedearbeiten, Linoleum-Unterlagsböden (Steinholz),
Blifyschufyvorrichtung, Kiesklebedächer. Pläne etc. im Bureau
der Architekten Fritschi, Zangerl & Sträuli, Münzgasse Nr. 1 in
Winterthur. Formulare werden keine zugestellt. Eingaben bis
27. November, abends 6 Uhr, an die Architekten.

Zürich. — Gemeinde Wädenswil. Erweiterung der
Berg-Wasserversorgung. Wasserreservoir von 600 m', ca.
16,000 m Rohrleitungen in den Kalibern von 75—200 mm

nebst Schiebern und Hydranten, samt Grabarbeit. Pläne
etc. auf dem Bureau der Gas- und Wasserwerke Wädenswil.
Angebote mit Aufschrift „Erweiterung der Berg-Wasserversor-

I gung" bis 2. Dezember an den Gemeinderat.
Zürich. — Einfamilienhaus für E. Schmid, Bankprokurist

an der Kirchbodenstrafye in Thalwil. Schlosser-, Schreiner-,
Maler- und Tapezierarbeiten, Plattenbeläge, sanjtäre und
elektrische Installationen, Jalousie- und Rolladenlieferung,
Beschlägelieferung, Holzboden- und Linoleumbeläge,
Unterlagsböden. Pläne etc. je von 2—5 Uhr bei der Bau-

leitung, P. Giumini, Architekt, Bahnhofstrafye 57b, Zürich 1. An-
geböte mit der Aufsdirift „Preiseingabe für Einfamilienhaus
Thalwil" bis 24. November, abends 6 Uhr, an die Bauleitung.

Zürich. — Wasserversorgung Grüf-Berg-Gofyau-Brand.
Grab- und Rohrlegungsarbeiten für den Ausbau der An-
läge nach der Leerüti und nach der Altrüti (Festhütte), Ge-
meinde Gofyau. Totale Leitungslänge ca. 1800 m Röhren
von 40—125 mm Lw. samt Formstücken, 8 Hydranten und
7 Schieber. Pläne etc. auf der Gemeinderatskanzlei Gofyau
bis 23. Nov. Offerten mit Aufschrift „Erweiterungsbauten bis

27. November an die Gemeinderatskanzlei Gofyau (Zrch.)

Bern. — Lombachschwellen-Gemeinde, vertreten durch
den Gemeinderat von Habkern. Verbauungsarbeiten am
Habbach, 2. Bauetappe. Stein- und Holzkastensperren mit
ca. 420 m^ Erd- und Feldaushub, 85 m Holzkastensperren,
15 m^ Mörtelmauerwerk, 230 itC Trockenmauerwerk und zu-
gehörige Nebenarbeiten. Konkurrenz unter den fachtechn.
Tiefbauunternehmern des Kant. Bern. Pläne etc. bis 28. Nov. auf
der Gemeindeschreiberei Habkern und auf dem Bureau des

Kreisoberingenieurs I, Thun. Formulare bei lefyterem. Am 24. Nov.

Besichtigung der Baustelle, Besammlung 14 Uhr beim „Bären
in Habkern. Eingaben mit Aufschrift „Habbachverbauung bis
30. November an das Bureau des Kreisoberingenieurs I in
Thun.

Bern. — Wasserversorgungsgenossenschaft Merligen.
Erweiterung der Anlage: Filter am Grönbach, Reservoir
Büfjen 300 m^ aus Eisenbeton, Druckleitung nach Merligen
500 m 150 mm-Gufyröhren samt Grabarbeit. Konkurrenz un-
ter Unternehmern des Berner Oberlandes. Pläne etc. vom
20. November an bei Ingen. H. C. Ryser in Bern, Daxelhofer-
strafye 17. Offerten mit Aufschrift „Wasserversorgung Merligen
bis 30. November an Ingen. Ryser.

Bern.— Wasserversorgungsgenossenschaft Oberhofen
am Thunersee. Erweiterung des Reservoirs Burghalde um
400 m®, aus Eisenbeton, inkl. neuer Hahnenkammer. Konkur-
renz unter Unternehmern des Berner Oberlandes. Pläne etc.
vom 20. November an bei Ingen. H. C. Ryser in Bern, Daxel-
hoferstrafye 17. Offerten mit der Aufsdirift „Wasserversorgung
Oberhofen" bis 30. November an Ingen. Ryser.

Schwyz. — Korporation Wollerau. Rohrverlegungen
für die Wasserleitung im „Stollen" ob Schindellegi, 1. Los.

Formulare bei J. Meister, zum „Freihof", Schindellegi. Offerten
mit Aufschrift „Quellenfassungen im Stollen" bis 5. Dezember
an Genossenpräsident J. Hiestand in Bäch. Besichtigung durch
Werkmeister Müller in Schindellegi (Tel. 13) laut vorheriger
Vereinbarung oder am 2. Dezember, nachm. 2 Uhr, durch den
leitenden Ingenieur.

Fribourg. — Ville de Fribourg. Installation a) ^'ap-
pareils d'abattage, soit treuils, voies, etc., b) d un local
de réfrigération aux Abaftoirs de la Ville. Plans, etc. au bu-

reau de l'Edilité, Maison de Ville. Offres avec la mention

„Soumission Abattoirs" au dit bureau pour le 2 décembre a

II h, (heure d'ouverture).
St. Gallen. — Gemeinde Sennwald. Hydrantenanlage

Rofisbach. Neuer Feuerweiher in arm. Beton, ca. 150 m

Inhalt, ca. 600 m Leitungsgräben, Hydrantenleitung: Liefe-

rung und Montage von gufyeisernen Muffenrohren 125 und
100 mm, ca. 570 m. Bedingungen etc. auf der Gemeinde-
ratskanzlei in Frümsen. Eingaben mit Aufschrift „Hydranten-
anlage Rofisbach" bis 30. November an das Gemeindeamt
Sennwald.

Aargau. — Wassergesellschaft Rudolfsteften. Ausbau
der Wasserversorgung. Reservoir 150 rrd in arm. Beton,
Leitungsnefy ca. 1000 m, 75—150 mm Durchm., Hydranten,
Schieber. Pläne etc. beim Präsidenten der Gesellschaft, Hrn.

Hüsser und bei der Bauleitung, techn. Bureau E. Scharer-Kelier
in Baden. Eingaben mit der Aufschrift „Wasserversorgung
bis 2. Dezember an die Wassergesellschaft.

Vaud. — Société de Développement d'Etoy. Fourni-
ure de 200 chaises pour salle de spectacles. Offres avec

prix et échantillon à Alfred Corthay, secrét., jusqu'au 25 nov.

Valais. — Commune de Veyras. Fourniture et installa-
tion d'environ 600 m de tuyaux Mannesmann. Conditions
au Secrétariat. Offres avec la mention „Soumission" à M. le

Président pour le 24 novembre à 18 h.
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330. Wsr bstts sbzugsbsn 3—43sitigs, isicbtsrs biobsi-
ms3cbins, vurcbish 40-50 brsit unci msx. 12 cm bocb? Oi-
testen sn 8slii8ke5ge5, dksletksu, VO^ctemv/sIcl (/^sk'gsu).

?.?' ^kk'i^iert Oc3er lietert ein 8inctemittel tük' I4OkeI-
UNO dsgs3psns? I)S3 öincismittsi 3oii zugisicb tsuini3vsrbin-
^srncis bigsn3cbsttsn bsbsn. Ottsrtsn sn ingsnisur bis6!sr,
brisnbscb-7üricb.

i»,
bstts sbzugsbsn sins icrsttigs buhv^incis? T^uz-

tubrircbs Ottsrtsn sn ?o3itscb intsrisicsn bir. 20154.

>.,»
bstts 1 gsbrsucbts, sbsr nocb gut srbsitsns

VVsfMSpIsttS, es. 120—160 cm Isng, tü»- Zctireinerei, 2ium /^n-
sckluh sn vVs^mv^S88erkei^ung sk^ugeken? Otte4en mit ge-nsusn Orühsnsngsbsn sn büibi ê< Lis. 7^.-O., Warb (ösrn).

234. Wsr bst sbzugsbsn 1 gsbrsucbts, svsnt. nsus ösnci-
5cnleitms8ckins ?um 8ckleiten VON kleinen 8rettern unct tertig
montisrtsn T^rtiicsin? Ottsrtsn sn Osbr. Ovr, Xi3tsntsbriic,
cin8ieOeIn.

^ntvlvrten.
c- 5sgsvvsri<3sn!sgsn sr5tsiit ciis kirms
di8<me»' ü< füttert, 5pe^islms8ckinen tür die I4Ol?in4u8trie, l^reis-
3trshs 5Z, ös3si 1.

5ukmi,,ion,-^nzeeigsr.
ki«lgeno»lon»cbstt. — k4slererbsiten zum Um- un«t kr-

weiterunglbsu cle» k4s»cbinenlsboretorium» sn «ter kietg.leclin. ttocbicliule in lüricb. t>isns stc. )s von 8-10 bibr
bsim bsuisitsncisn T^rcbitslctsn, prot. L>. k. 5sivi3bsrg, b. I. bi.,Irmmsr 1 b. Ottsrtsn mit cisr 7^ut3cbritt „Angebot tür brvrsi-
tsrung3bsutsn IVIs3c3.-i.s3on b. I. bt. lüricb" bi3 6. vszsmbsr
sn cils v!rsict!on cisr sicig. ösutsn in ösrn.

<»
kunrts»bsknen, Xreî» I. — kin«tecl«ung «ter

Vuterksllen rts» neuen Ztückgutbsknkotv, in Weiermsnn»-
bsu». kern. Timmer- unct Zpvnglorsrbeitvn. klsckbv-
pscnung <X1stsii- ocisr psppciscb). PIsns stc. sb 27. biov. im

°
cts3 Visn3tgs3sucls3 ctsr Osns^i^iràtion in

8sm, lvlàiz^shs 4z, pisnsdgsks gsgsn öszs3!ung 6sL5slk3t-
A -

^ Kücl<sr3tsttung). /^ngskots mit cisr /^ut3c3ntt
„Wsissmsnn!tisu3, 2immsr- stc. Hstzsitsn" Ki3 13. vszsmksr
sn ciis l<^si3clirsl<tion l in 3su3snns. Ltttnung cisr T^ngskots
sm 20. l)S?6mk6i-, UM ?'/2 ^^1-, im VSk-wsItunqzqsksucjS ctsr
n.rs>3cilrsi<tion in l.su3snns.

Zckv»si-er. Kun6s5bsknsn, Kreiz U. — Zpsnglsrsrbsî-îêkl LUM âm ^U^IHâ^HME^EìzâULlS in ^ULSkN. ds
320 m^ klsckbvctsckung un3 cs. ?0 m cioppslten Ks»tsn-
rinnen etc., eile, in iiuptsr. 3>sns stc. im ôàsntzsàlssuctsr vsusdtsliung >m Vs^sltungzgsksucls 6sr 5öö in 3uzsrn
t^lmmsr 3In 87). Plsns3gs3s gsgsn 0szs3lung von 5n2 (><sins
Itucks^tsttung). T^ngsdots mit ^utàilt „5psng!srs>-3sitsn
zum Vo^6sc3 l.uzsm" 3i3 25. 3Iovsm3s? sn ciis ösusktsiiung
11^1

>> >r^ (ütinukig cisi- Ottsfier, ZM 23. s>!Ov.,
11 im 3itzun^55ssl ctss V6rwsItusig5g6t)sucjS8.

!ürick. — ZtsUtiicke Ztrshsnbekn ^ürick. ^leubsu
«sgvnkslls Ovriikon. 0sct,beIsg,srbvi»en, «.icktbänUsr
in oen vscksutbsuten, Vvigisiung,-, Zpengier- u. visier-srbeitsn (cisr Ztsliil-onsti-uktion), kstonrskmsnten»ter. ?!sns
stc. js vormittsg3 10-11.45 im öu^ssu 3tn 35 cisi- Äsctt.
dtrsizsndskn, 7^mt33su3 ii, kingsng össtsnpistz. Ottsà mit
ctsn m ctsn ös3ingungsn kszsicknstsn T^à^nttsn 3i3 à. vs-
zsmbsi- sn cisn Voi-Ztsnci 6sr inàtnsiisn östnsds, pozttscti
8s3n3ot, 3>3 18 Utir o3sr psr ?o3t Ki3 24 >33n k>-öttnung cisi-
3ings3sn sm 7. vszsmksi- um 15 là in cisr Xsnzisi 3s3 Vor-
3tsncis3 cisr inciu3trisiisn östrisks, Hmt3iisu3 ii, limmsr Xln 112,
2. dtocx.

^üricti. — t3smeincistisu»vsrein /ìlbîirîeclvn. <3e»vII-
»cnsttiksu» sn «isr kcicv kslisnbsrg - Tìibîkriecierltrshe.nlsurersrbsiten. 3oi-muis>-s js nsctimittsgZ 2—4 L3r 3si 6s,-
osuisitung, Xsit kgsncis>-/Wii3. Ivlüiisi-, T^i-ctiitsictsn, (3smsin3s-

Isl. 43,703. ^ngskotS mit ^utzc^i-itt
23. Xiovsmdsi-, sizsn33 6 tttii- sn 3sn

cis3 (3smsincist>su3vs>-sin3 7^!3i3i-is3sn, 7^. kimigsi-,
/^lli>«5ri6c!6s5tk'shS 293. öszuctiS lDSi ctSk' ösutiSk'k'sctistt 5M<3 ^u >

UNtSl-IS586U. >

?ürick. — Xoniumvvrsin V7intsrttiur. ^ieue» kscicersi-
gsbsuUv. krci-, Usurer- unct kkvnbstonarbeitvn, kiivn-
konltruictionsn, Xunititvin-, Tìiptisit-, Zpvngivr- un«i
!cnmis«tssrbviten, il.inoIeum-UntvrIsg5böctsn (5tsin3oiz),
olitzlckuhvorrictitung, Xis»icledeciscker. f'isns stc im öurssu
ctsr ^fctijts><t6ki t'fitzctii, öe 3trâu!i, I^1ün^gS586 1 in
vVintsk'tliuk'. t'Ok'muIsk'S WSrcten I<eins ^ugsztsüt. ^ingsii>Sn t)is
27. Xiovsmissi-, sizsnci3 ü L3r, sn ciis H>-ctiitsi<tsn.

Ikürick. — Oemeîncis 1Vs«ien5wiI. krvvitsrung «ter
^erg-147silsrverzorgung. IVsiierrvlsrvoir von 800 m, cs
16,000 m kokrieitungsn in cisn Xsiids>-N von 75—200 mm

nsk3t Zckisbsrn unct tt>c>rsntsn, 3smt Vrsbsrbeit. pisns
stc. sut cism öurssu 3sr (?S3- unci Ws33Si-wsi-I<s Ws3sn5wii.
T^ngsizots mit Autgctii-itt „krviisitsruNg 3sr ösi-g-Ws33srvsr3oi--

I gung" izi3 2. Oszsmizsi- sn cisn (ZsmsincisrZt.
^ürick. — kintsmiiivnksul tür k. Zckmi^, 8sni<sZroi<uri5t

sn cisr Xirciiizocisr>3trshs in Vksivil. Zcklo5»er-, 5ckrvinvr-,
visier- unci Ispezisrsrbeitsn, plsttsnbvisgs, 5snitsrv uno
eivictritcke Initslistionen, iisiouîis- unci kollscisnlietsrung,
kezeklägsliefsrung, »ol^bocien- unc^ l.inoleumbelöge.
Unterlag,böcisn. s^isne etc. je von 2—5 ìà ksi cisr 3su-

isitung, k7 Oiumini, Arcilitsict, Ks3n3otztrshs 57b, 7ürict> 1. 7^n-

gsbots mit cisr 7^ut3ciiritt „t'rsiIsingsbs tür kintsmiiisnnsu3
I^siwil" tziz 24. lXlOVSmizSr, stzenciz 6 sn ciis ösulsitunH.

2!ürick. — 1Vsi5vrvsr»orgung tzrüt-^erg-Vohsu-krsncl.
Orsb- unci kokrlegungisrbsiten tür rien Tìuibsu risr /ìn-
Isgs nscti cisr bssrüti un3 nscti 3sr TVtiüti <I-S3tiiütts), <3o-

meincle (?ohsu. lotsls ^.eitungslsn^s cs. 1800 m Ksnren
von 40—125 mm l_w ssmt porm,tücl(en, 8 U/îiranten unci

/ 5ckieber. k^Isne etc. sut cts?' (3sm6inc!6rst5!<sn^l6i Oohsu
t)i8 23. I^Ov. OttSftsn mit /^^ctifitt „^rwsitsk'un^kZutsn Oi'8

27. Xiovsmbsr sn ciis Osmsincisrskicsnzisi Lohsu szrcn.)

Lern. — l.ombsct»ckwellen-k?smsîntie, vsrtrstsn 3urct>

cisn Ovmsinkterst von ttsbkern. Verbauungisrbvitsn sm
ttsbbsck, 2 ösustspps. îtvîn- unci tlolzlcsltvnipvrrvn mit
cs 420 m^ kr<j- unct kvlctsuitiub, 85 m ttolilisiten5porron,
15 m^ dlörtelmsusrwsrlc, 230 m^ srocksnmsuvrvrsrlc unci zu-
gsbörigs ^Isbensrbsitsn. Xonicurrsnz untsr cisn tsctitscnn.
iistiDSuuntSk-nO^mOfn cie8 .(snt. kern. k^IsnS etc. i)i8 28. s4ov. sut
cier (3emeinc!e8c^k'6ii)ek'6i !^!st)!<ek'n unci sut ctem 8u5esu O68

Xrsi3obsringsnisur3 i,7bun. bormuisrs bsi istztsrsm. ^m 24. Xiov.

8s3ictitigung cisr ösugtsiis, ös3smmiung 14 ttiir bsim „ösrsn
in ttsbicsrn. ^ingsbsn mit 7^ut3ciiritt „ttsbbsciivsrbsuung 0i3
30. Xiovsmbsr sn cis3 öurssu cis3 Xrsi3obsringsnisur3 m

Itiun.
kern. — Ws5ivrvvr5orgunglgsno»5eniclistt fertigen.

kriveitsrung cter Ttnlsgv! kilter sm Vrönbsck, ko«srvoir
Kühen 300 m^ su8 ^i8ent)stOn, Druckleitung nack ^lerligen
500 m 150 mm-Ouhröiirsn 3smt (Zrsbsrbsit. XonicurrsnZ un-
tsr i-Intsrnsiimsrn cis3 ösrnsr L>bsrisncis3. ?!sns stc. vom
20. November sn lzei Ingen. 14. d. Kysek' in 8sm, DsxeHioter-
3trshs 17. Ottsrtsn mit 7^ut3ciiritt „Ws33srvsr3orgung IVisriigsn
bi3 30. Xiovsmbsr sn ingsn. i?^-3sr.

kern.— V7si»vrver»orgung»gsn0itsn»clis<t Obsrtiotsn
sm liiunsrsss. Erweiterung «te» ksivrvoir» kurgksitto um
400 m^, su8 ^i86nketon, inl<>. neue»- t^slinsn^smmek'. ^Onlcui--

rsnz untsr i-intsrnstimsrn cis3 ösrnsr L>bsrisn3s3. ?!sns stc.
VOM 20. k^Ovemker sn tzei Ingen. 14. d. k^zer in 8e^n, l)sxel-
botsr3trshs 17. Ottsrtsn mit cisr /^ut3cbritt „Ws33srvsr3orgung
Obsrtiotsn" bi3 30. biovsmbsr sn ingsn. k/3sr.

5ckw>z. — Xorporstion IVoliersu. kolirvsrlsgungsn
tür ciie IVsiierlvitung im „Ztollen" ob Zcliinctellegi, t. t.05.

kormuisrs bsi t. X1si3tsr, zum „brsibot", Zcbincisiisgi. Ottsrtsn
mit /^utscbritt „Ous!isnts33ungsn im Ztoiisn" bi3 5. Oszsmbsr
sn Osno33snprs3icisnt t. biis3tsnci in öscb. öszicbtigung ciurcn

Wsrtcmsiztsr IVilliisr in Zcbincisiisgi <Isi. 13) isut vorbsngsr
Vsrsinbsrung ocisr sm 2. Oszsmbsr, nscbm. 2 i-Ibr, ciurcn cisn

isitsncisn ingsnisur.
kribourg. — Ville «te kribourg. Initsllation s) ^

psrsil» lt'sbsttsge, »oit treuil», vois», etc., b) o un locsl
cie réfrigération sux ^izZifois-z Is Ville. I^Isn8, etc. su du-

rssu cis i'kciiiitè, X1si3on cis Viiis. Oktrss svsc !Z msntion
,,5oumi33ion T^bsttoirz" su ciit burssu pour is 2 ciêcsmdrs s

II b, (bsurs ci'ouvsrturs).
Zt. SsIIen. — Senivinite Zennwslcl. tt/-lrsntonsnlsgo

lîotilbsck. tilvuer keuerweiker in srm. keton. cs. 150 m

inbsit, cs. 600 m t.vitung»grâben, tt/rtrsntenlsitung! bists-

rung unci iviontsgs von guhei»ernvn t4uttenronren 125 uno
100 mm, cs. 570 m. ös3ingungsn stc. sut cisr Osmsmos-
rst8l<sn^l6i in ^rüm8en. ^ingsken mit /^ut8cdritt „I4^O5SNtsn-

snisgs Koti3bscb" bi3 30. Xiovsmbsr sn cis3 Osmslncissmt
5snnwsici.

Asrgsu. — 1Vs»»orgv»vII»cbstt lîuclolt»totten. 7tu»bau
«ter V7siisrveriorgung. lîeisrvoîr 150 m in srm. keton,
l.vi»ung,nstz cs. 1000 m. 75-150 mm vurcbm., tty^rsn^en,
Zckîvber. kisns stc. bsim krs3icisntsn 6sr Os3S i3ctistt, Nrn.

I4ü88er unci ksi cisf 8suleitung, teckn. 8uk-esu c. dcnsi-ef-l^elief
in öscisn. kingsbsn mit cisr ^ukcbritt „Ws33srvsr3orgung
bi» 2. Oszsmbsr sn ciis Ws33srgs3sii3cbstt.

Vsuct. — Zociátè «le llèveloppement el kto^. kournî-
turv cis 200 ckai,s, pour isils cle zpectacle,. Oà8 svec

prix st scbsntiiion s ^itrsci Lortbs^r, 3scrèt., )u3gu'su 25 nov.

Vslsi». — Lommune «te Vv^rs». kourniturs st in3tsils-
tion ci'snviron 600 m cis tu/su» d4snnv»msnn. Lon6itron3
su Zscrêtsrist. Ottrs3 svsc is msntion ,,5oumi33ion" à ivi. is
Prê3icisnt pour is 24 novsmbrs s 13 t>.
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